stell dir vor, es ist Weihnacht 

Strumming: ln 

C||F||G||C||| 

IC I II 

Refrain: Stell dir vor, es ist Weihnacht und keiner wird geh’n, 

IG I II 

in die Kirche, an die Krippe, um das Christkind zu seh’n, 

IC I II 

zündet an dort ein Lichtlein, hört die Weihnachtsgeschicht“, 

|F I |G IC I I I 

stell dir vor, es ist Weihnacht, doch hin geh’n wir nicht. 

IC I II 

Dieses Jahr voll Entbehrung hat uns viel abverlangt, 

I Am I I I 

keine Nähe, keine Wärme, auch das macht Menschen krank. 

IG I I 

Uns bleibt nur noch die Muße für ein stilles Gebet, 

|F I |G IC I I I 

doch was wird wohl sein, wenn auch dies nicht mehr geht: 

Refrain 

C 

Wir bewahren den Abstand, verhüllen unser Gesicht, 

Am 

doch zu viele Ignoranten halten sich daran nicht, 

G 

Ob denn denen auch klar ist, was bevor uns dann steht, 

F G C 

wenn sie’s weiter verbreiten, so dass auch dies nicht mehr geht: 

Refrain 

C 

Wir würden gern wieder tanzen, uns im Krug treffen woN’n, 

Am 

wieder Karneval feiern, Kindern zuseh'n beim ToN’n, 

G 

Drum hoffen voll Sehnsucht wir auf dieses Vakzin, 

F G C 

das davor uns bewahr’n soll, damit wir dies hier nicht seh’n: 

Refrain 

C 

Doch schon bald ist wieder Weihnacht und wir werden hin geh’n, 

G 

in die Kirche, an die Krippe, um das Christkind zu seh‘n, 

C 

zünden an dort die Lichter, hör‘n die Weihnachtsgeschicht“, 

F G C F G Ci 

stell dir vor, dann ist Weihnacht, und wir zeigen Gesicht. 
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